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Oberwaltersdorf hat einen ganz besonderen Spirit, 
wenn es um die Hilfe für Schwächere geht. Das be-
eindruckt auch Kinderkrebshilfechef René Mulle, der 
unsere Gemeinde zur 1. Kinderkrebshilfe-Ortschaft 
Österreichs machte. 

Wir sind Staatsmeister der 
Menschlichkeit!
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Müllabfuhr: 
Bio: 18.8., 25.8., 1.9., 8.9., 15.9., 22.9., 29.9.

Restmüll 1: 5.9., 3.10., Restmüll 2: 23.9., 21.10., 
Restmüll 3: 9.9., 7.10.
Gelber Sack 1: 5.9., 3.10. Gelber Sack 2: 26.8., 23.9.                        
Gelber Sack 3: 9.9., 7.10.
Altpapier 1: 29.8. Altpapier 2: 30.8. Altpapier 3: 29.8.

Abfuhrgebiet 1: Ortsgebiet + Gartenstadt
Abfuhrgebiet 2: Schloßsee, Seepark, Seestraße 
Abfuhrgebiet 3: Fontana

Sprechstunden
Bürgermeisterin
Gerne nimmt sich unsere Bürgermeisterin 
Natascha Matousek am Do, 16.30 – 18.30 Uhr, 
Zeit für Ihre Anliegen. Mit Voranmeldung am 
Gemeindeamt. Terminvereinbarung, 
Tel. 02253/61 000 115, 108 bzw. 109
bgm.matousek@oberwaltersdorf.gv.at

Vizebürgermeister
Tel. 0664/381 32 86 
vzbgm.huetter@oberwaltersdorf.gv.at

Gemeindeamt 
Anmeldung für alle Termine in den Abteilungen
notwendig! 

Bürgerservice: Mo und Di, 8.00 - 12.00 Uhr
Do, 8.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr

Kulturstraße 1, 2522 Oberwaltersdorf, 
Tel. 02253/61000, Fax 02253/61000 150
gemeindeamt@oberwaltersdorf.gv.at

Tipps + Termine
Erreichbarkeit
Servicenummern der Marktgemeinde Oberwaltersdorf:
Amtsleitung: Tel. 02253/61000 103
amtsleitung@oberwaltersdorf.gv.at
Bauamt: Tel. 02253/61000 104, 110, 111, 116
bauamt@oberwaltersdorf.gv.at
Buchhaltung: Tel. 02253/61000 106, 107, 114
buchhaltung@oberwaltersdorf.gv.at
Bürgerservice: Tel. 02253/61000 108, 109, 115
gemeindeamt@oberwaltersdorf.gv.at
Meldeamt: Tel. 02253/61000 118
meldeamt@oberwaltersdorf.gv.at

KINDERGARTEN:
Haus Fatima: Tel. 02253/61000 323
hausfatima@oberwaltersdorf.gv.at
Haus Maria: Tel. 02253/61000 344
hausmaria@oberwaltersdorf.gv.at
Haus Michael: Tel. 02253/61000 312
hausmichael@oberwaltersdorf.gv.at
Haus Mirijam: Tel. 02253/61000 334
hausmirijam@oberwaltersdorf.gv.at 
Volksschule: Tel. 02253/61000 215
vs.oberwaltersdorf@noeschule.at
Allgemeine Sonderschule: Tel. 02253/61000 233
aso.oberwaltersdorf@noeschule.at
Neue Mittelschule: Tel. 02253/61000 200
hs.oberwaltersdorf@noeschule.at
Schulische Nachmittagsbetreuung: Tel. 02253/61000 701, 
Leitung: 0699/19 199 151, stb@oberwaltersdorf.gv.at

KINDERHAUS GÄNSEBLÜMCHEN:
Tel. 0699/19 199 164, kinderhaus@oberwaltersdorf.gv.at

PFLEGEHOTLINE: 02253/61000 500.

Energieberatung
NÖ Energieberatung bei 
Ihnen zuhause (max. 2 h), 
um 40 € Weg-kostenpau-
schale, Tel. 02742 22144, 
www.energie-noe.at/
energieberatung-buchen

Seniorenservice
Seniorenbetreuung 
Gerhard Marhann steht 
für Einkaufs-, Arztfahrten 
etc. gerne zur Verfügung. 
Kontakt: Gemeindeamt, Tel. 
02253/61000 109.

Bauhof
Geöffnet: ungerade  
Kalenderwochen Sa, 8–12 
Uhr, gerade: Fr, 14–18 Uhr.
Benützung mit Umwelt-
ausweis – Achtung kein 
Gewerbemüll!

Neue Homepage
Facebook
& Gem2Go

Die Website von www.
oberwaltersdorf.
at – Ihr umfassendes 
Gemeindeservice: Von 
A wie Amtl. Termine, 
Abgaben oder aktuelle 
Bautätigkeiten bis Z 
wie Zahlen & Fakten 
oder Zuständigkeiten. 
Schauen Sie vorbei! Mit 
allen wichtigen Infos 
aus dem Gemeindege-
schehen ist die Markt-
gemeinde Oberwal-
tersdorf auf der Social 
Media-Plattform Face-
book (www.facebook.
com/Oberwaltersdorf) 
und Gem2Go (kostenlos 
im App-Store) präsent. 

Der Bücherflohmarkt 
in der Bettfedernfabrik, 
Kulturstraße 1, hat jeden 
Mittwoch von 13.00 – 18.00 
Uhr geöffnet. Alle Infos: 
www.buchfloh.at 
Alle Einnahmen kommen 
sozialen Zwecken zugute. 

Bücherflohmarkt
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Liebe Oberwalters-
dorferin, lieber 
Oberwaltersdorfer!

Der Sommer hat es in sich! Viele tolle Feste und Veranstal-
tungen zeigen das Miteinander im Ort. Ebenso lebendig ist 
Oberwaltersdorf in der Ortsentwicklung.

Was unsere Gemeinde aber besonders auszeichnet, sind die vielfälti-
gen Angebote und Initiativen, die Oberwaltersdorf auch einen ganz 
besonderen Charme verleihen. Besonders charmant macht unsere 
Gemeinde die jüngst erhaltene Auszeichnung als 1. Kinderkrebshilfe-
Ort Österreichs. Mich macht das stolz und glücklich zugleich und 
ich möchte allen nochmals herzlich danke sagen, die das Ihre dazu 
beigetragen haben! Der Reinerlös des parallel dazu gefeierten Dorf-
festes wird am 2. Oktober, 11 Uhr, im Rahmen eines Frühschoppens 
am Europaplatz an die Kinderkrebshilfe übergeben. Seien Sie dabei!

Für unsere Kinder 
In unsere Kinder wurde aber auch in Oberwaltersdorf selbst kräftig 
„investiert“: Im Schulgarten wurde in den Sommermonaten eine große 
Pergola als Schattenspender errichtet. Als nächstes wurde am Spielplatz 
Erlenweg ein Öklo aufgestellt. Beim Ferienspiel hatten – wie ich hörte 
– Viele Spaß und auch unser Badeteich bot an heißen Tagen coole Ab-
wechslung. Flott geht´s im September weiter: Am 1. 9. findet der Fahrrad-
kurs der Gemeinde für alle Kinder von 6 -12 Jahren statt. Solltet ihr euch 
noch nicht angemeldet haben, dann zack, zack. Es folgen ein Elterncafé 
und der Power-Day Back-to-School des Elternvereins und vieles mehr.

Jubiläumsjahr
Mit vielen Highlights feiert eine ganz besondere Oberwaltersdorfer 
Gemeinschaft – die Herrengilde – ihr 50-jähriges Bestehen, zu dem 
ich Präsident Günther Stoiber und seinen Herren schon jetzt herzlich 
gratuliere. Unserer Freiwilligen Feuerwehr durfte ich erst kürzlich zu 
150 Jahren Dienst am Nächsten alles Gute sagen. Den 40. Geburtstag 
feierte heuer im Sommer unser Tennisverein. 

Projekte und Bürgerbeteiligung
In Oberwaltersdorf gibt es aber nicht nur ein reges Vereins- und Ge-
sellschaftsleben, auch in Sachen Infrastruktur, Energie & Umwelt, 
Verkehrssicherheit und beim Hochwasserschutz wurde vieles weiter-
gebracht, viele interessante Informationen lesen Sie im Blattinneren.

Bundespräsidentenwahl
Freie Wahlen sind in vielen Teilen der Welt keine Selbstverständlich-
keit. Wir haben am 9. Oktober 2022 die Möglichkeit, unser Staatsober-
haupt zu wählen. Ich lade Sie ein, Ihre Verantwortung wahrzunehmen 
und Ihr Wahlrecht auszuüben. 

Ihre Bürgermeisterin Natascha Matousek 

Liebe Mitbürgerin, 
lieber Mitbürger!

Chancen nutzen und Situationen schaf-
fen, die vielen Vorteile bringen. Diesen 
Weg gehen wir in Oberwaltersdorf. 
Dass wir damit richtigliegen zeigt der 
Rechnungsabschluss, der für 2021 einen 
beträchtlichen Vermögenszuwachs bei 
nicht unbeachtlichen Investitionen aus-
weist. Kurzum: Oberwaltersdorfs Finanz-
haushalt entwickelt sich gut. Dabei war 
es uns als Gemeindeführung wichtig, die 
vielen freiwilligen Sozialleistungen und 
Unterstützungen der Gemeinde in vollem 
Umfang aufrechtzuerhalten und auch bei 
den Gebühren und Abgaben darauf zu 
schauen, dass Sie sich diese auch leisten 
können. 
Wir haben aber auch eine Menge Geld in 
die Hand genommen und in nachhaltige, 
sinnvolle Maßnahmen investiert. Nach 
vielen Vorleistungen in erneuerbare Ener-
gieträger – beispielsweise in die Turbine 
in der Bettfedernfabrik – wurde nun ein 
Stromaggregat angekauft, das mit dieser 
gemeinsam betrieben werden kann und 
den gesamten Gebäudekomplex im Falle 
eines Blackouts mit ausreichend Strom 
versorgen kann. Doch auch bei vielen 
weiteren Investitionen – von der Gebäu-
desanierung bis zur Neuerrichtung der 
Badeteichinfrastruktur – hatte Oberwal-
tersdorf stets die Optimierung der Ener-
giekennzahlen im Blick. Bei den Windrä-
dern und beim Photovoltaikpark sowieso. 
Weitblick zahlt sich eben immer aus. 
Am 9. Oktober wählen wir unseren Bun-
despräsidenten. Er ist das Staatsober-
haupt unserer Republik Österreich und 
das oberste Organ des Bundes. Nur in 
rund der Hälfte der Mitgliedsstaaten der 
Europäischen Union wird das Staatsober-
haupt direkt vom Volk gewählt. Entschei-
den Sie mit, wer in den nächsten Jahren 
an der Spitze unserer Republik stehen 
wird und Österreich nach außen vertritt!

Ihr 

Vizebürgermeister 
Günter Hütter, MBA
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über das Eintragungsverfahren vom 19. bis 26. September 2022
für die Volksbegehren mit den Kurzbezeichnungen

Verlautbarung

 › COVID-Maßnahmen abschaffen
 › Black Voices
 › Wiedergutmachung der                        

COVID-19-Maßnahmen
 › Recht auf Wohnen
 › Kinderrechte-Volksbegehren 
 › GIS-Gebühr abschaffen 
 › Für uneingeschränkte Bargeld-

zahlung 

Eintragungsort: Gemeindeamt 
Oberwaltersdorf, Bettfedernfabrik, 
Kulturstraße 1

Eintragungszeitraum:        
Mo, 19. September, von 8 bis 16 Uhr
Di, 20. September, von 8 bis 16 Uhr
Mi, 21. September, von 8 bis 20 Uhr
Do, 22. September, von 8 bis 20 Uhr
Fr, 23. September, von 8 bis 16 Uhr
Sa, 24. September, von 8 bis 12 Uhr
So, 25. September, geschlossen          
Mo, 26. September, von 8 bis 16 Uhr

Die Stimmberechtigten können inner-
halb des festgesetzten Eintragungs-
zeitraums in jeder Gemeinde in den 
jeweiligen Text samt Begründung 
der Volksbegehren Einsicht nehmen 

und ihre Zustimmung zu einem oder 
zu mehreren Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellten 
Eintragungsformular erklären.

Die Eintragung kann aber auch on-
line mittels qualifizierter elektroni-
scher Signatur (Handy-Signatur bzw. 
Bürgerkarte) auf https://citizen.bmi.
gv.at/at.gv.bmi.fnsweb-p/vbg/che-
cked/VolksbegehrenBuerger erfolgen. 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 

Online können Sie die Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraums
(26. September 2022, 20 Uhr) durchführen.

Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt (ös-
terr.  Staatsbürgerschaft, Vollendung 
des 16. Lebensjahres, kein Ausschluss 
vom Wahlrecht) und zum Stichtag, 16. 
August 2022, in der Wählerevidenz ei-
ner Gemeinde eingetragen ist.

Seit 1. Jänner 2018 können auch Ös-
terreicherinnen und Österreicher mit 
Hauptwohnsitz im Ausland ein regist-
riertes Volksbegehren unterstützen 
oder im Eintragungsverfahren für 
ein Volksbegehren unterschreiben. 
Voraussetzung dafür ist eine Eintra-
gung in der Wählerevidenz einer öster-
reichischen Gemeinde zum Stichtag.

Bitte beachten: Personen, die bereits 
eine Unterstützungserklärung für ein 
Volksbegehren abgegeben haben, kön-
nen für dieses Volksbegehren keine 
Eintragung mehr vornehmen, da eine 
getätigte Unterstützungserklärung 
bereits als gültige Eintragung zählt.

Vorläufige Ergebnisse
Das Bundesministerium für Inneres gibt gemäß § 13 Abs. 1 des Volksbegehrengesetzes 2018 

die vorläufigen Ergebnisse der nachstehenden Volksbegehren bekannt:

Zahl der stimmberechtigt gewesenen Personen bei allen 
erwähnten Volksbegehren: 6.359.012
Rücktritt Bundesregierung: 
Zahl der Unterstützungserklärungen: 126.652
Zahl der Eintragungen: 46.061
Gesamtergebnis (Unterstützungserklärungen + 
Eintragungen): 172.713
Keine Impfpflicht: 
Zahl der Unterstützungserklärungen: 166.437

Zahl der Eintragungen: 75.732
Gesamtergebnis (Unterstützungserklärungen + 
Eintragungen): 242.169

Damit ein Volksbegehren im Nationalrat in Behandlung 
genommen werden muss, ist eine Anzahl von 100.000 Un-
terschriften erforderlich. Es ist augenscheinlich, dass die 
Ergebnisse der beiden Volksbegehren diesen Schwellwert 
überschritten haben.
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Alle Informationen zur Bundespräsidentenwahl                                                                                      
am 9. Oktober 2022 in Oberwaltersdorf

Bundespräsidentenwahl

Grundlage für die Durchführung dieser Wahl ist das 
Bundespräsidentenwahlgesetz 1971 bzw. die National-
rats-Wahlordnung 1992. Schon jetzt darf darauf hinge-
wiesen werden, dass für den Fall, dass dabei auf keinen 
der wahlwerbenden Kandidaten mehr als die Hälfte 
der gültigen Stimmen entfallen, am So, 6. November 
2022, ein 2. Wahlgang zwischen jenen beiden Wahlwer-
bern stattfindet, die im ersten Wahlgang die meisten 
gültigen Stimmen erhalten haben (Stichwahl).
Wahlberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die 
österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, am Tag der 
Wahl (9.10.2022) das 16. Lebensjahr vollendet haben, vom 
Wahlrecht zum Nationalrat nicht ausgeschlossen und 
im Wählerverzeichnis eingetragen sind. Jede/r Wahl-
berechtigte hat nur eine Stimme und übt ihr/sein Wahl-
recht grundsätzlich an dem Ort (Gemeinde, Wahlspren-
gel) aus, in dessen Wählerverzeichnis sie/er eingetragen 
ist. Als Stichtag wurde der 9. August 2022 bestimmt. 
Weiters besteht die Möglichkeit mittels Wahlkarte 
(Briefwahl, Bettlägerigkeit) zu wählen.

Wie, wann und wo kann man wählen?
 › am Wahltag (9.10.2022) vor der zuständigen 

Sprengelwahlbehörde in Oberwaltersdorf, (Bitte 
beachten Sie Ihre amtliche Wahlinformation! 
Sie wird rechtzeitig vor dem Wahltag zugesendet. 
Seit der letzten Wahl sind in Oberwaltersdorf 
einige Straßenzüge samt Neubauten hinzuge-
kommen. Sie galt es nun auch den Wahlsprengeln 
zuzuordnen. Das ergab in einigen Fällen eine 
Änderung des zuständigen Wahllokals!) 

Die Wahllokale sind: 
1. Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1                                            

(auch Wahlkartensprengel)
2. KG „Haus Mirijam“, Pestalozziweg 1
3. Sicherheitszentrale, Rotes Kreuz, Florianistr. 1

 › am Wahltag (9.10.2022) in einem anderen als dem 
zuständigen Wahllokal (nur mit Wahlkarte!),

 › mittels Briefwahl (nur mit Wahlkarte!).

WAHLZEIT 
am Wahltag in allen drei Wahllokalen in Oberwalters-
dorf: Die Stimmabgabe beginnt um 8.00 Uhr und endet 
um 15.00 Uhr. 

Beantragung und Ausstellen einer Wahlkarte:

Beantragt werden kann eine Wahlkarte entweder 
schriftlich oder mündlich

bei der

Marktgemeinde Oberwalters-
dorf, Gemeindeamt,
Bettfedernfabrik, Kulturstr. 1
Tel. 02253 61000-118, 115
E-Mail: meldeamt@              
oberwaltersdorf.gv.at

Öffnungszeiten:
Mo und Di, 8.00 - 12.00 Uhr
Do, 8.00 - 12.00 Uhr und 
15.00 - 18.00 Uhr 

Eine telefonische Beantragung 
ist nicht zulässig.

Schriftlicher Antrag:
bis spätestens Mittwoch, 5. 
Oktober 2022, 12.00 Uhr.
Beim schriftlichen Antrag ist 
die Identität des Antragstel-
lers insbes. durch Vorlage
einer Kopie des Reisepasses 
oder amtlichen Bescheini-
gung, aus der seine Identität 
ersichtlich ist, glaubhaft zu
machen.

Mündlicher Antrag:
bis spätestens Freitag, 7. Ok-
tober 2022, 12.00 Uhr.
Beim mündlichen Antrag ist 
die Identität der Antragstelle-
rin/des Antragstellers nachzu-
weisen (Ausweis). Die Anträ-
ge können am Gemeindeamt 
bereits gestellt werden.

Bitte beachten Sie, dass die 
tatsächliche Ausstellung der 
Wahlkarte jedoch erst dann 
vorgenommen werden kann,
wenn die amtlichen Stimm-
zettel für die Bundespräsiden-
tenwahl vorliegen.
Dies wird voraussichtlich 
zwei bis drei Wochen vor 

dem Wahltermin der Fall 
sein. Duplikate für abhanden 
gekommene od. unbrauchbar 
gewordene Wahlkarten
dürfen von der Gemeinde 
nicht ausgefolgt werden.

Oberwaltersdorfer Wahlbe-
rechtigte, die im Besitz einer 
Wahlkarte sind, jedoch
am Wahltag (9.10.2022) in 
Oberwaltersdorf verbleiben, 
können an diesem Tag
entweder in ihrem zuständi-
gen Sprengelwahllokal
oder in jedem anderen
Wahllokal in Oberwaltersdorf 
bzw. Österreich unter Mitnah-
me ihrer Wahlkarte ihr
Wahlrecht ausüben (bitte 
beachten Sie die Öffnungs-
zeiten).

Alle weiteren Informationen 
zur Bundespräsidentenwahl
erhalten Sie direkt am
Gemeindeamt.



Am 9. Oktober wird gewählt. Unse-
re „Amtliche Wahlinformation“ er-
leichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für die Ge-
meinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Bundespräsi-
dentenwahl optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Ihnen Anfang 
September eine „Amtliche Wahlin-
formation – Bundespräsidentenwahl 
2022“ zustellen. Achten Sie daher bei 
all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl (an einen Haushalt) verschickt 
wird, besonders auf unsere Mittei-
lung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schrift-
lichen Wahlkartenantrag mit Rück-
sendekuvert sowie einen Strich-Code 
für die schnellere Abwicklung bei der 
Wahl selbst (für das Wählerverzeich-
nis). Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt und 
einen amtlichen Lichtbildausweis 
in das Wahllokal mit. Damit erleich-
tern Sie die Wahlabwicklung, weil wir 
nicht mehr im Wählerverzeichnis su-
chen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-
rem Wahllokal wählen können, dann 
beantragen Sie am besten eine Wahl-
karte für die Briefwahl. Nutzen Sie da-
für bitte das Service in unserer „Amt-
lichen Wahlinformation“, weil dieses 

personalisiert ist. Nun drei Möglich-
keiten: Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. Mit dem personalisierten 
Code auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtliche Wahlin-
formation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Tele-
fon beantragt werden! Der letztmög-
liche Zeitpunkt für schriftliche und 
Online-Anträge ist der 5. Oktober. Je 
nach Antragsart erfolgt die Zustel-
lung zumeist mittels eingeschriebe-
ner Briefsendung auf Ihre angege-
bene Zustelladresse. Die Wahlkarte 
muss spätestens am 9. Oktober 2022, 
17 Uhr, bei der zuständigen Bezirks-
wahlbehörde einlangen. Sie haben 
weiters die Möglichkeit, die Wahlkar-
te am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahl-
behörde abzugeben.
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Fortsetzung Informationen 
zur Bundespräsidentenwahl

Amtliche Wahl-
information

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE        
DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION!– SIE ERLEICHTERN                     
UNS WESENTLICH DIE ARBEIT!

COVID-19-bedingte               
Empfehlungen

Bitte beachten Sie, dass auf-
grund der Covid-19 Pandemie 
Folgendes empfohlen wird bzw. 
zu beachten sein wird:

• Ab dem Eintritt ins Wahl-
lokal tragen Sie bitte eine 
Maske. (Zur Feststellung 
der Identität kann kurzzei-
tig die Maske abgenommen 
werden.)

• Ansammlungen vor und im 
Wahllokal sind zu vermeiden.

• Abstände bitte zu anderen 
Personen einhalten.

• Desinfektionsmittel sind zu 
verwenden.

• Bitte halten Sie die Husten- 
oder Nies-Etikette ein.

• Amtlichen Lichtbildausweis 
sowie die Wahlinformation 
(Wahlinformationskarte) 
bereithalten – bitte schla-
gen Sie die entsprechende 
Seite im Reisepass (Perso-
nendaten) auf, damit ein 
Kontakt mit dem Wahlbe-
hördenmitglied vermieden 
werden kann.

• Empfohlen wird den eigenen 
Kugelschreiber mitzubringen
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Abstimmungsverhalten im öffentlichen Teil  
der Sitzung vom 28. April 2022

Aus dem Gemeinderat

Dringlichkeitsantrag I der ÖVP be-
treffend „Genehmigung von Investiti-
onen Halle und Immobilie BFF“. Dring-
lichkeit einstimmig zuerkannt: Pkt. 13  
Dringlichkeitsantrag II der ÖVP be-
treffend „Mietvertrag Nagelstudio Ge-
schäftslokal Pfarrg. 18“. Dringlichkeit 
einstimmig zuerkannt: nicht öffentli-
cher Sitzungsteil.
Dringlichkeitsantrag III der ÖVP be-
treffend „Benützungsvereinbarung – 
„Vorgärten“ Schloßsee“. Dringlichkeit 
einstimmig zuerkannt: nicht öffentli-
cher Sitzungsteil.
Dringlichkeitsantrag IV der ÖVP be-
treffend „Pachtvertrag  Badeteichkan-
tine“. Dringlichkeit einstimmig zuer-
kannt: nicht öffentlicher Sitzungsteil. 
Dringlichkeitsantrag V der ÖVP be-
treffend „Kauf-, Tausch- und Opti-
onsvertrag HWS“. Dringlichkeit ein-
stimmig zuerkannt: nicht öffentlicher 
Sitzungsteil.
Dringlichkeitsantrag VI der FPÖ be-
treffend „Querungshilfe an der L154“. 
Dringlichkeit mehrheitlich nicht zu-
erkannt: 17 Gegenstimmen, 3 Zustim-
mungen (GR Schartner, GR Gruber-
Ohrenberger, GR Trubacek) 
Tagesordnung
1. Genehmigung des Protokolls vom 
17.2.2022: einst. zur Kenntnis genommen.
2. Berichte der Bürgermeisterin
 › Neue Bushaltestellen (Floriani- 

und Trumauer Straße)
 › Reinerlös Charity Ukraine: 7.720 €
 › COVID-19-Statistik (28.4.): 4 Pos., 

15 Gen., 7-Tages-Inzid. 812,5
 › FF-Fest: 150-jähriges Bestehen
 › Kinderkrebshilfefest im Juni
 › Redak.-Schluss GZ: 15. Mai

2. Berichte der geschäftsf. GR
 GGR Schmid: 
 › Status Schulzentrumsprojekt 

- Ermittlung des besten Vor-

schlags für das Bildungsareal. 
Ziel Mitte Juni

 › Status Energiegemeinschaft
 › Status PV-Anlagen Gemeinde-

Einrichtungen
 › Siedlungs- & Ortsentwicklung, Er-

gänzung überregionales Konzept
 GGR Hartl: 
 › Hochwasserschutz: Abstimmung 

Grundstücksverträge
 GGR Müller: 
 › Querung L154 bei Giardino
 › Verhandlung mit BH: Lkw-Verkehr 
 › Provisorische Schulwegsiche-

rung Pestalozziweg
 › Kreuzung B210/Tattendorfer Str. 

– Land NÖ plant für 2023 Ampel
 › Konzept für Radwegausbau
 › 3 Schnuppertickets (VOR)
 › Friedhofsordnung Neu

 GGR Wind: 
Bericht im nicht öffentl. Teil
 GGR Gössinger: 
 › Div. Wohnungssanierungen im 

Haus Helene 
 › Sanierung BFF-Kanal Innenhof

4. Bericht Hochwasserschutz

Siehe Seite 13 
5. Bericht Prüfungsausschuss einstim-
mig zur Kenntnis genommen.
6. Rechnungsabschluss 2021 
Liquide Mittel 1.1.2021: 1.993.145,16 €
Liquide Mittel 31.12.2021: 1.523.247,90 €
Ergebnishaushalt 
Erträge: 9.840.539,58 €
Aufwendungen: 9.506.385,31 €
Finanzhaushalt
1.603.613,58 € wurden 2021 insg. in die 
Infrastruktur investiert. Alle Ausga-
ben sind durch Einnahmen bedeckt.
Vermögenshaushalt
Langfristiges Vermögen: + 769.548,65 € 
auf 54.023.155,41 €. Das Nettovermögen 
erhöhte sich auf 32.982.177,54 €.
Abstimmungsantrag mehrheitlich an-

genommen: 17 Zustimmungen, 3 Ent-
haltungen (GGR C. Müller, GR H. Mül-
ler, GR Gruber-Ohrenberger)
7. Genehmigung Vereinssubventionen 
2022 sollen die örtl. Vereine analog 2021 
mit insg. 13.330 € unterstützt werden. 
Abstimmungsantrag mehrheitlich an-
genommen: 19 Zustimmungen, 1 Ent-
haltung (GR Springer)
8. Musikschule Teesdorf Subvention 
2022 für 4 Kinder: 600 €. Abstim-
mungsantrag einst. angenommen.
9. Lehrlingsförderung 2022
23 Lehrlinge werden im Ort ausge-
bildet. Die Betriebe sollen dafür gem.
eines best. Schlüssels mit insg. 4.175 € 
unterstützt werden. Abstimmungsan-
trag einstimmig angenommen.
10. Motorikpark
Bericht des Ausschussvorsitzenden 
wurde zur Kenntnis genommen.
11. Versicherungen
Der Versicherungsschutz soll um Cy-
berkriminalität sowie Organ- und Ge-
meindehaftpflicht ausgeweitet werden. 
Abstimmungsantrag einstimmig ange-
nommen.
12. Verordnung Tempo 30
Im gesamten Ortsgebiet, ausg. Landes-
straßen, wurde die verordnete Höchstge-
schwindigkeit von 40 km/h ein weiteres 
Mal auf Tempo 30 km/h reduziert. Nun 
soll die Ortsverordnung umgesetzt wer-
den. Kosten für Verkehrsschilder und 
Bodenmarkierungen: 8.022,80 €. Abstim-
mungsantrag einstimmig angenommen.
12. Investitionen in die Bettfedernfabrik
Zur Sicherung des laufenden Betriebes 
sind Investitionen von 78 290,51 € not-
wendig. Abstimmungsantrag einstim-
mig angenommen.  
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Power Day und noch 
mehr Aktivitäten
Elternverein lädt zum Miteinander

Mit Geschicklichkeitsspielen, lustigen, herausfordern-
den und sportlichen Bewerben und natürlich jeder 

Menge Power ging eines der coolsten Abschlussevents des 
Schuljahres über die Bühne: Der Powerday NMS. Organi-
siert wurde der Erlebnis-, Fun- & Actiontag vom Elternver-
ein am Badeteich, was bei tropischen Temperaturen für zu-
sätzliche Begeisterung sorgte. Die Großspiele Twister und 
Jenga von Jumpy- Hüpfburgen und Zeltverleih Eisenstadt 
faszinierten die Kinder. Bei den Stationen als helfende 
Hände mit dabei war auch heuer wieder das sportive Team 
von OKTINI. Im Bild Kathi Graf, Beatrix Pruschak und Pe-
tra Operschall mit einigen MittelschülerInnen.

Willkommenscafé, 5.9., Europaplatz  
„Welcome back!“, heißt es vom Elternvereinsteam mit Anja 
Mutschler an der Spitze, das am 5. September ab 7.30 Uhr 
zum Willkommenscafé auf den Europaplatz einlädt. 

Power Day: Back to School, 10.9. 
Der Funcourt ist am 10. September, von 9 bis 12 Uhr, Schau-
platz des Herbst Power-Days „Back to School“, bei dem sich 
auch diesmal alles um den Wanderpokal dreht. Mit nach 
Hause nehmen wird ihn die Klasse mit den meisten Punk-
ten, ganz gleich aus welcher Schule und Schulstufe .  

Die Großspiele Twister und Jenga faszinierten 
die Schülerinnen und Schüler besonders

Gastfamilien gesucht!
YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch

Der bildungsorientierte und gemeinnützige Verein „YFU 
Austria – Interkultureller Austausch“ will die Welt mit 

Schüleraustausch näher zusammenbringen – doch erst 
durch weltoffene ehrenamtliche Gastfamilien wird dies 
möglich!

Wer kann Gastfamilie werden?
Grundsätzlich ist jede Familie und auch jedes Paar für die
Aufnahme eines Gastkindes geeignet. Man stellt ein Bett, Ver-
pflegung und – das ist das Wichtigste – ein großes Herz und 
einen Platz im Familienleben zur Verfügung. Was dadurch 
entsteht ist nicht nur interkultureller Austausch, sondern 
eine lebenslange Verbindung über Grenzen hinweg!

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie weitere Informatio-
nen zu unserem Gastfamilien-Programm. Über die Web-
site kann auch unsere kostenlose Infomappe bestellt wer-
den. Infos: YFU AUSTRIA, Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien, Tel. 
01 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at.  

ausaus
Rostfrei

ausaus
Aluminium

15 Farben 
hochwetterfest
mit 15 Jahren Garantie

Tore + ZäuneTore + Zäune
vom Spezialisten
aus Österreich

0 2623/ 72 225-112
verkauf@mewald.at

Industriestr. 2    
2486 Pottendorf   
Industriestr 2
Mewald Ges.m.b.H. Vieles noch günstiger Vieles noch günstiger 

online shoppen!online shoppen!
garagentor-shop.atgaragentor-shop.at
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Pergola für Schulgarten
Beschattung hebt die Aufenthaltsqualität 

Ein Jubiläum zum Jubeln.

Nutzen Sie die HYUNDAI JUBILÄUMSANGEBOTE und profitieren Sie jetzt von unschlagbaren 
Auto Ebner-Finanzierungsangeboten bei Tageszulassungen:

*Repräsentatives Beispiel für einen i30, Tageszulassung 05/22, ca. 10km, über eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: 
Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA und MwSt): € 21.390,–, Anzahlung: € 6.417,–, Restwert: € 10.054,46, Bearbeitungsgebühr: € 269,86 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr : € 99,–, Laufzeit: 48 Monate, max. Kilo-
meterleistung/Jahr 15.000, monatliche Rate: € 129,–, Sollzinssatz: 1,99 % p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 3,10% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 139,79, Gesamtfinanzierungsbetrag: € 15.242,86, Gesamtbetrag: € 22.902,22. 
i30: CO2: 114 - 122 g/km, Verbrauch: 5,0 l - 5,4 l Benzin/100 km.                                                                                                                                                                                           Druck- und Satzfehler vorbehalten. Symbolabbildungen. 

TUCSON 1,6 Smart Line i10 1,0 Chic

schon ab € 179,–/Monat schon ab € 79,–/Monat

KONA 1,0 Trend Line

schon ab € 149,–/Monat

i30 edition 30 plus 1,0 TGDi

schon ab € 129,–/Monat*
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AUTOHAUS EBNER
2345 Brunn/Geb. - Wien | Ziegelofengasse 4 | Tel.: 02236/22463
2512 Oeynhausen | Handelsstraße 1a | Tel.: 02252/80304
2603 Felixdorf  |  Schulstraße 62  |  Tel.: 02628/66100

Die letzten Wochen zeigten es ein-
drucksvoll: Die durchschnittlichen 
Temperaturen sind im Steigen begrif-
fen, was sich auch auf den Aufenthalt 
im Schulgarten auswirkt. „Die schu-
lische Nachmittagsbetreuung findet in 
der warmen Jahreszeit auch gerne im 
Freien statt, Schattenspender sind da 
freilich ein hohes Gut“, weiß Bürgermei-
sterin Natascha Matousek, die nun die 
Initiative ergriff. In Absprache mit der 
Schulleitung wurde eine großzügige Per-

gola errichtet, die sowohl die Bereiche 
der Sandkiste als auch der daneben lie-
genden Sitzgelegenheiten abdeckt. Die 
Pergola ist aus massivem Holz gebaut 
und zusätzlich am Dach mit Schilf-
matten verkleidet, die die Einwirkung 
direkter Sonnenstrahlen verhindern. 
„Obendrein ist die Pergola auch ein op-
tischer Gewinn für den Schulgarten, der 
nun mit diesem lauschigen Plätzchen 
sicherlich noch lieber genutzt wird“, ist 
die Ortschefin überzeugt.  

ByeAgain 
#nachhaltig #einfach #transparent

ByeAgain – ein junges Start-Up, das sich zum Ziel gesetzt hat, 

kurzlebigen Dingen (wie Kindersachen aller Art, Spielzeug 

und dergleichen) ein zweites Leben zu schenken. ByeAgain 
übernimmt den gesamten Verkauf und bereitet Ihre Produkte 
wieder auf – nicht mehr verwendete Kinderartikel werden 
zu barem Geld. Außerdem können bei Bye-Again neutral-
bewertete Produkte erworben werden.  
Alle Infos: www.byeagain.at

Und wieder wurde für unsere           
Kinder eine sinnvolle Initiative
in die Tat umgesetzt.



Zum 8. Mal kamen in Oberwaltersdorf Peer-Coaches aller 
Schultypen zusammen, um an einem wertschätzenden Kon-
zept des PeerLearnings zu arbeiten. Gerade in Zeiten wie die-
sen ist es vielen LehrerInnen ein Anliegen, die SchülerInnen 
zu motivieren und zu stärken. Stimmige Übungen wurden 
vorgestellt.
Einige Monate später fanden die NÖ SchulleiterInnenta-
gungen statt, bei welchen die Mitglieder der Arbeitsgruppe 
PeerLearning ihr Motto „Aufeinander achten – füreinander 
da sein – Miteinander lernen“ vorstellen konnten. 
Der Peers Abschlussevent in Puchberg am Schneeberg 
stand ganz im Zeichen von „move your mind“. Jahrgangs-
übergreifend und gemeinsam waren die SchülerInnen von 
MS und ASO gefordert, Lösungen für Problemsituationen 
zu finden. Unterstützt und geleitet wurden sie dabei durch 
einen professionellen Outdoortrainer. Auch wenn am Be-
ginn noch Unsicherheit und Zurückhaltung zu spüren wa-
ren, gelang es allen sehr schnell, gemeinsame Lösungswe-

ge zu überlegen und umzusetzen. Die Werte Achtsamkeit, 
Wertschätzung, Toleranz, Vertrauen, Regelbeachtung, die 
in den Peerstunden behandelt wurden, konnten praktisch 
umgesetzt und die Aufgaben auf diese Weise gelöst werden. 
Ein gelungener Abschluss der Peerausbildung.
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Excellence Award  für Erika Kapeller
Beim zum 11. Mal durchgeführten Internationalen Speaker Slam von Top-Unterneh-

mer Hermann Scherer begeisterte Erika Kapeller mit ihrer mitreißenden Rede Publi-

kum und Jury und erhielt den begehrten Excellence Award. Davor waren 141 RednerIn-

nen aus 7 Nationen in New York, Hamburg, München, Wiesbaden, Stuttgart und Wien 

gefordert. Sie hatten bei diesem Wettbewerb exakt 4 Minuten Zeit, um ihre Botschaft 

in die Welt zu tragen. Danach wurde das Mikrophon gnadenlos ausgeschaltet, was für 

besonderen Nervenkitzel sorgte. Mit ihrem Thema „Das Leben ist ein Cha-Cha-Cha 

und du tanzt mit“ inspirierte Erika Kapeller ihr Publikum, mit Krisen und Problemen 

durch einen Perspektivenwechsel ab sofort anders umzugehen.

Wertschätzung als Thema der Peer-Coaches
Vernetzungstreffen in Oberwaltersdorf stattgefunden

Die Peer-Coaches beim Vernetzungstreffen –
im kleinen Bild: Action beim Abschlussevent

Mit einem Mega-Fest, 
das vom Elternverein 
organisiert und mit 
allen drei Schulen und 
der schulischen Nach-
mittagsbetreuung  
durchgeführt wurde, 
ging der „Schulkehraus“ 
über die Bühne, bei dem 
vor allem eines greifbar 
war: Ein unglaublich 
starkes Miteinander! 



Kinder-                               
krebshilfe-                    
Frühschoppen 
Am Europaplatz

Ein Brunch für Oberwaltersdorf 
mit Musik und viel guter Laune 
erwartet Sie am 2. Okt., ab 11 
Uhr, am Europaplatz. Der Rein-
erlös des Dorffestes wird an die 
Kinderkrebshilfe übergeben. 

Oberwaltersdorf …  »Tut gut!«
KickOff zur BürgerInnenbeteiligung
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Oberwaltersdorf ist aufgrund vieler In-
itiativen 1. Kinderkrebshilfe-Ort. Beim 
kürzlich stattgefundenen Dorffest „Ich, 
Du, Wir“ verlieh Kinderkrebshilfechef 
René Mulle dazu auch eine entspre-
chende Tafel, die von Bürgermeisterin 
Natascha Matousek und Margit Rosch-
mann inzwischen am Eingang zum Ge-
meindeamt montiert wurde. 

Save the Date: Den Reinerlös des Dorf-
fests überreichen die InitiatorInnen 
rund um Beatrice Müller und Margit 
Roschmann am 2. Oktober, 11 Uhr, bei 
einem Frühschoppen am Europaplatz. 
Für Musik und das leibliche Wohl ist 
auch bei diesem Miteinander reichlich 
gesorgt.    

Wir sind 1. Kinderkrebshilfeort
Kinderkrebshilfechef René Mulle überreichte Auszeichnung. 
Save the Date: 2. Okt. Frühschoppen mit Spendenübergabe

Save
The DaTe

2.10.
11.00 Uhr

eUropaplaTz

„Ich, Du, Wir“ – Drei Tage lang war für 
Stimmung am Dorffest gesorgt

Oberwaltersdorf ist 1. Kinder-            
krebshilfe-Ort Österreichs

Das Schild sehen Sie am
Eingang zum Gemeindeamt

Mitmachen und Initiativen setzen lautet das Motto am        
10. September, ab 9:30 Uhr, in den Schulungsräumen der 
Feuerwehrzentrale, wo zur Auftaktveranstaltung von »Tut 
gut!« – Gesunde Gemeinde“ eingeladen wird. 
Neben einem informativen Vortrag von Mag. Elisabeth 
Lick (»Tut gut!«–Regionalberaterin) zum Thema „Gesunde 
Gemeinde“ werden die Weichen für das künftige »Tut gut!«- 
Angebot in Oberwaltersdorf gestellt. Von wertvollen Ernäh-
rungstipps über begleitete Abnehm- und Diätprogramme 
bis hin zum Thema „Mentale Gesundheit“ und Angebote zur 

Raucherentwöhnung kann aus einer unglaublichen Band-
breite an Angeboten geschöpft werden. Gestalten Sie das 
Gesundheitsangebot in unserer Gemeinde also selbst mit!
Ziel ist ein aktives »Tut gut!«-Netzwerk in und für Oberwal-
tersdorf zu knüpfen. Neben ortsansässigen AnbieterInnen 
aus dem Bereich „Gesundheit & Wohlergehen“ stehen den 
BesucherInnen die Mitglieder des Sozialausschusses mit 
Vorsitzendem GGR Günther Wind für Diskussionen und zur 
Vernetzung zur Verfügung. 
Infos & Kontakt: ggr.guenther.wind@oberwaltersdorf.at 

Spaß mit Bewegung
Im Haus Helene
Gabi Valentin startet nach pandemie-
bedingter Pause im Seniorenzentrum 
„Haus Helene“, Pfarrgasse 18, mit ihren 

beliebten Senioren-Bewegungsein-
heiten. Trainingsstunden sind jeweils 
Dienstag, 15 bis 16 Uhr sowie am Frei-
tag, 10 bis 11 Uhr. Bei Interesse einfach 
vorbeischauen und mitmachen, lau-
tet die Devise. Der Besuch ist sowohl 

Bewohnerinnen und Bewohnern des 
Hauses Helene, als auch allen anderen 
ortsansässigen SeniorInnen möglich. 
Infos und Kontakt: Gabi Valentin, Tel. 
0664 5041199. Kosten: 2 € pro Teilneh-
merIn und Einheit.

Save
The DaTe

10.9.
9.30 Uhr

SicherheiTS-

zenTrale
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Praxis-Fortbildung 
GGR Michael Tod gegen invasive Neobiota im Einsatz

27 GemeindevertreterInnen aus 15 Ge-
meinden der „Netzwerk Natur Region“, 
darunter Oberwaltersdorf, nahmen 
an der Praxis-Fortbildung des Land-
schaftspflegevereins (LPV) rund um 
das Thema invasive Neobiota teil. Ne-
obiota-Experte der Stadt Wien, Alexan-
der Mrkvicka und LPV-Ökologin Irene 

Drozdowski brachten die Problematik 
dieser Arten anhand von Beispielen nä-
her. Im Anschluss konnten die Teilneh-
merInnen selbst die Bekämpfung von 
Götterbäumen in der Praxis erproben.

Gemeindeübergreifend  
Invasive Neobiota – nicht heimische 
Tier-, Pflanzen- und Pilz-Arten, die sich 
bei uns stark ausbreiten und ökologi-
sche, wirtschaftliche und/oder gesund-
heitliche Schäden verursachen (wie z.B. 
Götterbaum, Staudenknöterich, Blaug-
lockenbaum, Ragweed und Asiatische 
Tigermücke) kennen keine Gemeinde-
grenzen. Eine Bekämpfung ist daher 
nur gemeindeübergreifend sinnvoll.  

Der Betstuhl am Friedhof wurde 
erneuert und bietet seither wieder 
Gelegenheit nahe ihrer Verstorbenen 
im Glauben innezuhalten. Herzlichen 
Dank Rudi Charvat, der die Sanierung 
kostenlos übernommen hat. 

TAschenbecher holen!  Zigarettenstummel-Entsorgung leicht gemacht

In Österreich werden jährlich 15 Milliarden Zigaretten geraucht, was in etwa 5.000 Tonnen 
Zigarettenstummel zur Folge hat. Abgesehen davon, dass Rauchen gesundheitsschädlich ist, 
gelangen durch die nicht fachgerechte Entsorgung Giftstoffe in unser Ökosystem. Ein einziger 
Zigarettenstummel reicht aus, um in einem Gewässer 1.000 Liter Wasser zu verunreinigen. Wer-
fen Sie die Zigarettenreste daher nicht achtlos auf den Boden oder in der Natur weg, sondern 
in den praktischen TAschenbecher! Der Taschen-Aschenbecher ist eine umweltfreundliche 
Lösung für den Zigarettenabfall. Erhältlich ist der „TAschenbecher“ kostenlos am Gemeindeamt! 

Oberwaltersdorf bei der Genussmeile
Oberwaltersdorf erwartet Sie im Abschnitt A Sooß – Bad Vöslau 

Unter dem Motto  „So schmeckt Ober-
waltersdorf" ist unsere Gemeinde erst-
mals gemeinsam mit dem Starwinzer 
Josef Auer vom Elsbeerhof im Abschnitt 
Sooß vertreten. Zum 10. Mal verwandelt 
sich die Thermenregion Wienerwald 
heuer am 3-4. und 10-11. September in die 
längste Schank der Welt" - und das bei 
freiem Eintritt! Regionalität und Quali-
tät stehen dabei noch stärker als bisher 
im Zentrum. Und auch Oberwaltersdorf 
ist dieses Jahr wieder mit dabei! Der Ge-

nussstand „So schmeckt Oberwalters-
dorf" ist erstmals gemeinsam mit Josef 
Auer vom Elsbeerhof auf der Genuss-

meile vertreten. Es gibt neben den klas-
sichen Edelrebsorten in Weiß und Rot, 
weitere regionale Spezialiäten wie den 
erfrischenden Elsbeerfrizzante oder den 
seltenen Elsbeerschnaps zu entdecken. 
Mit den dazu passenden kulinarischen 
Schmankerln wird dafür gesorgt sein, 
dass Sie sich rundum wohlfühlen.  
Der Stand befindet sich im Abschnitt 
Sooß zwischen Baden und Bad Vöslau. 
Öffnungszeiten: 3. – 4. & 10. – 11. Septem-
ber,  12.00-19.30 Uhr. 

   

 
 

3.–4. & 10.–11.
September 2022

am 1. Wiener Wasserleitungs-
wanderweg zwischen  
Mödling & Bad Vöslau

www.genussmeile.info

Genussmeile
THERMENREGION WIENERWALD 

DIE LÄNGSTE SCHANK DER WELT
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„ Do bleib 
ma picken“



Auch während der Sommermonate laufen Gespräche mit 
AnrainerInnen, deren Grundstücke unmittelbar an das 

Flussufer der Triesting grenzen. 

Öffentliche Präsentation
Diese Grundstücke zählen naturgemäß zu den Erstbetroffe-
nen und so müssen dort auch besondere Maßnahmen gesetzt 
werden, wie z.B. Ertüchtigung des Mauerwerkes, Errichtung 
eines Sockels oder kleiner Dämme (=Erdanschüttungen). Ein 
Großteil der betroffenen OberwaltersdorferInnen hat ihre 
diesbezügliche Zusage bereits erteilt – Danke dafür! Denn 
genau diese Maßnahmen schützen auch alle anderen Bür-
gerInnen vor Überflutung.
Sobald die noch ausständigen Zusagen vorliegen, kann 
davon ausgegangen werden, dass die berechneten Wasser-
mengen ohne weiteres Überschwemmungsrisiko durch 
unseren Ort gebracht werden können. Damit kann auch 
das Gesamtprojekt öffentlich präsentiert werden und die 
Umweltverträglichkeitsprüfung kann beginnen.

Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP)
Die Prüfung auf Umweltverträglichkeit bedeutet, dass das 
Hochwasserschutzprojekt nach vielerlei Gesichtspunkten 
betrachtet wird. Über 20 Fachplaner sind beteiligt. Ziel 
ist: Neben dem Hochwasserschutz für den Siedlungsraum 
auch für die Natur einen Mehrwert zu generieren. Mit den 
ins Auge gefassten Maßnahmen wird die Triesting ihre ur-
sprünglichen Ausdehnungsgebiete zurückerhalten. Neu zu 
definieren gilt es die Überflutungsräume, wobei die Ufer-
böschung an jeweils geeigneter Stelle teils abgesenkt wird. 
Das davor steile Flussufer wird gleichzeitig verflacht. Da-
mit entsteht als weiteres Plus ein Naherholungsraum mit 
Zugang zur Triesting. Gleichzeitig kann sich der Fluss bei 
hohen Wasserständen exakt in diesen Bereichen ausbrei-
ten. Auf möglichst naturnahe Gestaltung wird Wert gelegt. 

Natur- und Lebensräume
Andere Uferbereiche werden dem Fluss selbst zur Ge-
staltung überlassen. So kann sich das Wasser bei stei-
leren Ufern einen Weg suchen, Uferbereiche „anreißen“ 
und aushöhlen.  Das Flussbett selbst wird beispielsweise 
durch abgestorbene Bäume bereichert und bietet Fischen  
wieder wertvollen Unterschlupf. Diese neugewonnenen 
Lebensräume schafft aber auch Platz für zahlreiche ande-
re Lebewesen, beispielsweise Nisthöhlen für Eisvögel und 
Gänsesäger, die bereits jetzt nahe der Triesting beobachtet 
werden können.

Weitere Arbeitsschritte 
Parallel dazu arbeitet das Planungsbüro an den technischen 
Lösungen für die Ein- und Ausleitung der Wassermengen, 
die bei Hochwasser nicht im Fluss gehalten werden können 
und in Rückhaltebecken aufgestaut werden müssen. 
Diese Becken befinden sich in der Fontana-Au und am Orts-
beginn von Trumau. Für das Trumauer Becken bedarf es 
aufgrund der Größe (Menge an aufgestautem Wasser) einer 
eigenen Überprüfung und Freigabe. 
Jede kleinste gewünschte oder benötigte Änderung am 
und im Flusslauf verändert die Gegebenheiten und muss 
neu berechnet und überprüft werden. 

Angestrebter zeitlicher Überblick 
2022: Einholung der Zustimmung aller betroffenen Grund-
stückseigentümerInnen, Abschluss der Planungen 
2023: Einreichung der Umweltverträglichkeitserklärung 
und Prüfung, öffentliche Verhandlung
folgend: Genehmigungsbescheid seitens der Behörde mit 
Erlass von Auflagen, Ausführungsplanung, Baubeginn (je 
nach Verfügbarkeit der Finanzmittel von Bund und Land).  
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NATUR & UMWELT

Hochwasserschutz geht uns alle an!
Aktueller Status des gemeindeübergreifenden Projekts 

Beispiel für eine gelungene naturnahe Umsetzung: 
Die Schwechat im Bereich Guntramsdorf

Ein momentan eher seltener Gast: 
Der farbenfrohe Eisvogel
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Energie-Kirtag in Seibersdorf
Die Energiewende kann richtig Spaß machen! Überzeugen Sie 
sich selbst beim Energie-Kirtag der Energie- und Umwelta-
gentur des Landes NÖ (eNu) am 30. August am Marktplatz 
Seibersdorf. 

Buntes Programm für 
die ganze Familie
Sie wollen Elektroautos testen, sich bei 
der Energieberatung NÖ informieren 
oder wertvolle Tipps zur Blackoutvor-
sorge erhalten? Dann sind sie richtig 
beim Energie-Kirtag! Dort erwarten Sie 
am Donnerstag, dem 30. August, von 16 
bis 19 Uhr unter anderem folgende High-
lights:
 › e-Auto Testfahrten: die neuesten 

Elektromodelle kostenlos und 
unverbindlich Probefahren!

 › Infostände von eNu, Energiebera-
tung NÖ, EVN, NÖ Zivilschutzver-
band, Feuerwehr & Wirtschafts-
kammer

 › Beratungsangebot zu Elektromo-
bilität, Photovoltaik & Speicher, 
Heizungstausch und Förderung

 › Tombola mit schönen Preisen
 › Kinderprogramm der EVN

Durch das Programm führt Moderato-
ren-Legende Andy Marek. Kommen Sie 
vorbei – es lohnt sich! 

Voranmeldung und 
Gewinnspiel
Wer sich gleich für den Kirtag voranmel-
det, erhält einen Tag vor der Veranstal-
tung ein kostenloses Erinnerungs-SMS 
und hat die Chance ein e-Auto für ein 
Wochenende zu gewinnen!

Helmut Nossek (NÖ Zivilschutz-
verband), Christian Mesterhazi 
(KEM Ebreichsdorf), Bgm. Christine 
Sollinger, Gerald Stradner (Energie- 
und Umweltagentur des Landes NÖ) 
© eNu

Fossile Brennstoffe im Out 
Reges Interesse für den Infoabend „Photovoltaik und Strom-
speicher“ & „Raus aus Öl und Gas“, zu dem  die „Kleinregion 
& Klima- und Energie-Modellregion Ebreichsdorf“ und die 
KEM-Gemeinden eingeladen hatten. „Elektro Mayerhofer“ 
und „derSteiger“ berichteten über die Praxis. Moderiert wur-
de der Info-Abend von KEM-Manager Christian Mesterhazi, 
Gerhard Los von der eNu referierte über den Umstieg auf „Er-
neuerbare Energie“.   

Vorstand der KEM-Gemeinden mit Bgm. 
Natascha Matousek und den Referenten
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WIRTSCHAFT & NACHHALTIGKEIT

25-jähriges Firmenjubiläum 
Finanzierungsprofi Dietmar Hobiger 

Seit 1994 lebt Dietmar Hobiger (Mitte) in Oberwaltersdorf. 
Kurze Zeit nach seinem Umzug machte er sich als Finanzie-
rungsberater selbstständig.

Wirtschaftskammer und                    
Marktgemeinde gratulierten 
Sein Spezialgebiet ist die Kreditvermittlung für die Schaffung 
von Wohnraum. Wer mehr über die Möglichkeiten der Finan-
zierung von Häusern und Wohnungen, hauptsächlich mittels 
Hypothekarkrediten, wissen möchte, ist bei Hobiger an der 
richtigen Adresse. Im Vierteljahrhundert seiner Selbstständig-
keit hat der Finanzierungsexperte hautnah die rasanten Ent-
wicklungen am Finanzierungsmarkt miterlebt und kann auf 
einen reichen Erfahrungsschatz zurückgreifen. Individuelle, 
kundenbezogene Beratungen erfolgen für den Kunden ko-
stenfrei, wobei die Interessenten zwischen persönlicher oder 
telefonischer Beratung wählen können. Zum Firmenjubiläum 
gratulierten Bürgermeisterin Natascha Matousek und Kom-
merzialrat Gerhard Waitz von der Wirtschaftskammer.  
Text und Foto: Markus Artmann / SERVUS NACHBAR

Frühstück mit 
der Region
Networking mit NÖ.Regional

In der Bettfedernfabrik fand am 8. Juni 
ein „Frühstück mit der Region“ der 
NÖ.Regional statt. Rund 70 Vertreter 
aus den Gemeinden, darunter 35 Bür-
germeister, nutzten die Möglichkeit, 
sich zum Thema „Orts- und Stadtkern-
belebung“ zu informieren und darüber 
mit den anderen Kommunalpolitikern 
zu diskutieren.

Hochkarätig besetzt
Mit dabei waren auch die beiden Lan-
desräte Dr. Martin Eichtinger und 
Dipl.-Ing. Ludwig Schleritzko, Abg.
zNR Mag. Carmen Jeitler-Cincelli, die 
Landtagsabgeordneten Josef Balber, 
Christoph Kainz und Mag. Helmut 
Hofer-Gruber sowie zahlreiche Bür-
germeister aus dem Bezirk, allen voran 
unsere Ortschefin Natascha Matousek.
Ihr gemeinsamer Ansatz: Um die Orts-
zentren attraktiv zu gestalten, braucht 

es die Verschränkung von Wohnen, Nah-
versorgung, Infrastruktur, Wirtschaft 
und sozialen Einrichtungen. 
„Die Stärkung und Belebung der Orts- 
und Stadtkerne in Niederösterreich ist 
eine der Schlüsselfragen für die nach-
haltige Raumentwicklung und den Er-
halt der Lebensqualität für die Wohnbe-
völkerung in vielen Gemeinden“, so LR 
Eichtinger. Aber auch Fußgänger sowie 
Radfahrer haben in einem Flächen-
bundesland große Bedeutung für die 
Belebung von Ortszentren. „Darum ist 
es gut, richtig und notwendig die Orts-

kerne fußgänger- und radfahrfreundlich 

zu gestalten. Einen großen Beitrag dazu 

leisten die Initiativen zum Ausbau der 

Fahrradnetze des Landes NÖ“, unter-

streicht LR Schleritzko bei der Veranstal-

tung in Oberwaltersdorf.  

Text und Fotos: Thomas Lenger, Monatsrevue

Lokale Themen 
regional denken

Bürgermeisterin Natascha Matousek und KR Gerhard 
Waitz (Wirtschaftskammer) gratulierten Dietmar Hobiger
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VERKEHR & SICHERHEIT

Als Sicherheitspartner der Gemeinde rate ich zu 
besonderer Vorsicht bei Urlaubsantritt wobei 
die Nachbarschaftshilfe großgeschrieben wird :

Tipps zu Sicherheitseinrichtungen  
 › Beim Einbruch in Wohnungen zielen die Täter zu-

meist auf die Eingangstür ab. Bei Einfamilienhäu-
sern sind Terrassentüren, Fenster und Kellertüren 
Hauptangriffspunkte

 › Einbruchshemmende Türen und Fenster (Sicher-
heitsschlösser) gewähren Schutz 

 › Türen immer versperren – Ziehen Sie die Tür 
nicht nur ins Schloss, sondern schließen Sie diese 
immer ab. Fenster nicht gekippt lassen.

 › Vermeiden Sie Anzeichen Ihrer Abwesenheit 
(Briefkasten entleeren lassen, Licht mit Zeit-
schaltuhren ein- und ausschalten)

 › Informieren Sie Ihre Nachbarn über die Funktion 
einer vorhandenen Alarmanlage und auch dar-
über, dass Sie Ihre Beleuchtung, Ihr Radio oder 
ähnliche Einrichtungen über Zeitschaltuhren 
steuern. 

GEMEINSAM.SICHER
mit unserem Sicherheitspartner               
Christian Schönhofer

Sicherheitspartner  
Christian Schönhofer 

Monatsinfo
des Bezirkspolizeikommandos

Straftaten im Mai im Bezirk Baden:
• Wohnhäuser: 1 Einbruchsversuch und                                                                                               

5 verrichtete Einbrüche
• Wohnungen: 1 Einbruchsversuch
• 6 Taschendiebstähle
• 20 Fahrraddiebstähle davon 2 E-Bikes

Auch konnten im Mai einige Delikte                                                      
geklärt und Täter dingfest gemacht werden    
• Lebensrettung eines Abgängigen
• Betrug und schwerer Betrug
• Einbruch in Feuerwehrhaus
• Diebstahl
• Schlepper
• Div. Suchtmitteldelikte

 › Kontaktdaten mit Nachbarn austauschen
 › Eigentumsverzeichnis anlegen

Gute Nachricht: Klimaticket jetzt gratis nutzen!
Marktgemeinde Oberwaltersdorf stellt drei Schnuppertickets kostenfrei zur Verfügung 

OberwaltersdorferInnen können jetzt 
einen ganzen Tag lang GRATIS mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln in NÖ, 
Wien und Burgenland unterwegs sein. 

Wie das geht?  
1. Schnupperticket unter www.

schnupperticket.at (Tel. 02253 
61000) reservieren.

2. Ticket am vorreservierten Tag (Mo 
– Fr) 8 bis 10 Uhr am Gemeindeamt 
abholen. (Lichtbildausweis wie z.B. 
Führerschein oder Personalaus-
weismitnehmen). Wenn Sie das 
Ticket schon vor 8 Uhr benötigen, 
bitte mit Bürgerservice klären.

3. Wenn Sie wieder zurück sind, Ti-

cket am gleichen Tag am Gemein-
deamt abgeben (außerhalb der 
Öffnungszeiten im Briefkasten 
einwerfen) 

Und das Beste ist
• Tickets sind das gesamte Jahr hin-

durch erhältlich!
• Es gib täglich 3 Tickets! 
• Jeder kann sich das Ticket bis zu 

3x im Monat ausleihen (z.B. auch   
1 x 3 Tage hintereinander)

• Bei Reservierungen für Freitag, 
können Sie das Ticket auch übers 
Wochenende nutzen (Rückgabe 
bitte Sonntagabend)

• Kinder bis zum 6. Lebensjahr fa-
hren generell kostenlos mit.

• Mit dem Schnupperticket können 
Sie auch Ihren Hund kostenlos 
mitnehmen.

Weitere Informationen: www.
oberwaltersdorf.at/Schnupperticket
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RICHTIGES VERHALTEN IM ERNSTFALL 

Notstromaggregat macht Bettfedern-
fabrik im Krisenfall energieautark
Um in jeder Weise einsatzfähig zu bleiben, wurde das Ge-
meindeamt kristenstabtauglich adaptiert und für die Strom-
versorgung des gesamten ehemaligen Fabriksgebäudes mit 
einem gewaltigen Notstromaggregat vorgesorgt. Das Tank-
volumen beträgt 800 Liter und ermöglicht bei Volllast 18 
Stunden Betrieb, bei Teillast 26 Std. Die Dauerleistung des 
Aggregats beträgt 200KVA, die Spitzenleistung 220 KVA. Wei-
terer Vorteil des Aggregats im Krisenfall: Durch eine spezielle 
Adaption kann es gemeinsam mit der Turbine der Bettfedern-
fabrik betrieben werden. 

Neu: Tempo 30 km/h im Ortsgebiet
Weniger Geschwindigkeit – mehr Sicherheit und Lebensqualität 

Verkehrsberuhigte Straßen tragen zum Wohlfühlen bei, 
daher gilt auch bei uns Tempo 30 im Ortsgebiet (ausgenom-
men Landesstraßen).
 
Erster Schritt 
Somit kann sich die Planung von Straßenfreiräumen ver-
stärkt an den Bedürfnissen von FußgängerInnen und Rad-
fahrenden orientieren. Flächen sollen nicht nur zum Ver-
weilen frei werden, sie sollen auch dazu einladen. 
Das bedeutet, dass mit der Umsetzung von Tempo 30 erst 
der erste Schritt gesetzt wird. Die gemeinsame Nutzung des 

Straßenraums für alle VerkehrsteilnehmerInnen (Pkw, Rad, 
Scooter… und zu Fuß) muss von allen gelebt und weiterent-
wickelt werden. 

Die Vorteile von Tempo-30:  
 › Verkehrssicherheit steigt deutlich
 › Lärmreduktion
 › Luftqualität nimmt zu (weniger Schadstoffe)
 › Zeitverlust für AutofahrerInnen ist vernachlässigbar
 › Kindgerechterer Straßenraum

= mehr Lebensqualität!   

Professionelles Bau- und Projektmanagement
für Ihr Hochbauprojekt

2522 Oberwaltersdorf, Lichtäckerstraße 22
www.pp-bpm.at



Drei Tage lang feierte die Oberwal-

tersdorfer Feuerwehr ihr 150-jähriges 

Bestehen mit einem Riesenfest im 

Rahmen dessen auch der Feuerwehr-

leistungswettbewerb des Abschnitts 

Ebreichsdorf stattfand. Über tausend 

Gäste durfte die Feuerwehr bereits 

zum Firefighter-Clubbing begrüßen. 

Unsere Feuerwehr feierte 150. Geburtstag
Abschnittsleistungswettbewerb, Bieranstich und Festakt 

Am 28. Mai startete die Feuerwehr 

mit einem Kindernachmittag. Par-

allel dazu fand am Sportplatz der 

Abschnittsfeuerwehrleistungswett-

bewerb statt. Die Mannschaft „Wei-

gelsdorf 2“ erreichte Silber und wurde 

so Tagessieger der Mannschaften des 

Abschnittskommandos Ebreichsdorf. 

www.saubermacher.at  

weniger Abfall für mehr Umwelt.
Wir unterstützen Sie beim Auff inden von 
Ressourcenpotent ia len in Abfäl len. 
Unser Ziel :  Zero Waste.

NACHHALTIGSTES 
Entsorgungsunterneh-

men weltweit/
GRESB 2021

Mit dem offiziellen Bieranstich star-

tete der Festbetrieb. Mit Live-Musik, 

Wein- und Schnapsbar, Kuchen und 

Kaffee und natürlich den obligaten 

Grillgerichten wurde das Fest zum 

geselligen Miteinander. Krönenden 

Abschluss bildeten die Feldmesse und 

ein Abschnittsfeuerwehrtag am 29. 

Mai, der mit einem Frühschoppen aus-

klang. Mit dabei waren ebenso LR Dr. 

Martin Eichtinger, NRAbg. Mag. Car-

men Jeitler-Cincelli, BH Mag. Verena 

Sonnleitner, LAbg. Christoph Kainz, 

Bürgermeisterin Natascha Matousek, 

LFR Bezirksfeuerwehrkommandant 

Anton Kerschbaumer, FF-Komman-

dant Gunther Totz sowie zahlreiche 

weitere namhafte Vertreter aus dem 

Feuerwehrwesen.
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LEBENSWERT

TCO-Damen fixieren Meistertitel 
Showdown in Grillenberg 

Am 11. Juni kam es zum Showdown zwischen den allgemeinen 
Damenmannschaften der Tennisclubs Grillenberg und Ober-
waltersdorf. Beide Teams hatten zuvor ausschließlich Siege 
eingefahren. Somit musste das direkte Duell in Grillenberg die 
Entscheidung um die Meisterschaft in der Kreisliga C und den 
Aufstieg in die Kreisliga B bringen. In den 5 zu spielenden Ein-
zelmatches konnten sich die Damen des TC Oberwaltersdorf 
eine knappe 3:2 Führung erspielen. Hierbei muss besonders 
das Einzel der Drittgereihten erwähnt werden. Dieses konnte 
die Spielerin des TC Oberwaltersdorf, auch dank Unterstüt-
zung der zahlreich mitgereisten Vereinsmitglieder, mit 7:5 im 
entscheidenden 3. Satz für sich entscheiden. In den Doppel-
matches konnte sich das stark aufgestellte 1er Duo des TC 
Oberwaltersdorf mit 6:3 6:4 durchsetzen und somit einen 4:3 
Gesamtsieg sicherstellen. Damit gelang dem Team der erste 

Damen-Meistertitel des TC Oberwaltersdorf wie auch der Auf-
stieg in die Kreisliga B. Besonderer Dank gilt Mannschaftsfüh-
rerin Ursula Gajer-Tschank und Obmann Georg Schellmann. 

ASK: Open Air 
& Heimspiele
Wiener Wahnsinn

Am 18. Juni lud der ASK Oberwalters-
dorf zum Open-Air-Konzert auf den 
Sportplatz ein. Der Vorplatz wurde 
kurzerhand zur Partymeile und eine 
Bühne samt Soundsystem, Beleuch-
tung und allem, was dazugehört so-
wie eine Grillstation und eine coole 
Outdoor -Schank wurden aufgestellt. 
Fürs leibliche Wohl war damit perfekt 
gesorgt. 
Die Vorband Reactive unterhielt mit 
ihren Songs prächtig. Ab 20 Uhr zün-
dete dann „Wiener Wahnsinn“ ein 
Feuerwerk der größten Austropop-

Hits und Eigenkompositionen. Das 
Publikum war begeistert und forderte 
Zugabe um Zugabe. Unzählige Helfe-
rinnen und Helfer sorgten für einen 
reibungslosen Ablauf und einen un-
vergesslichen Abend.

Wiener Wahnsinn rockte den ASK-
Platz in herrlicher Abendstimmung

HEIMSPIELE ASK Oberwaltersdorf-Kampfmannschaft 
Der ASK Oberwaltersdorf spielt auch heuer in der                 
1. Klasse Süd. Der Verein würde sich freuen, Sie bei 
den Heimspielen am Sportplatz begrüßen zu dürfen. 
Gerne können Sie auch die Matchballpatronanz für ein 
Heimspiel übernehmen. Informationen erhalten Sie bei 
Obmann Roland Herzog, Tel. 0676 84653016

Heimspiele: Beginn Gegner
Fr, 12.08.2022 19:30

Fr, 26.08.2022 19:30

Fr, 09.08.2022 19:30

Fr, 23.09.2022 19:30

Fr, 30.09.2022 19:30

Sa, 15.10.2022 15:30

Sa, 29.10.2022 15:00

ASK : Bad Erlach

ASK : Grimmenstein

ASK : Weissenbach

ASK : Zöbern

ASK : Pitten

ASK : Weikersdorf

ASK : Berndorf

Die Erfolgs-Damen des 1. TCO
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Programm 
Bettfedernfabrik
Einlass 18.30 Uhr | Beginn 20.00 Uhr

22.9.
23.9.
24.9.

28.9.

5.10.

6.10.

7.10.
8.10.
13.10.

14.10.

15.10.
20.10.
21.10.
22.10.

25.10.

4.11.

5.11.

18.11.
19.11. 

22.11.

23.11.

25.11.

26.11.
30.11.

1.12.

3.12.

5.12.

7.12.
9.12.
13.12.
27.12.

31.12.

Elisabeth Engstler Lizzi & Elisabeth
Gery Seidl HOCHTiEF
Peter & Tekal Was schluckst du…?! – 
Die Corona Edition
Caro Athanasiadis & 
Erich Furrer Julia & Romeo
Chris Lohner BAZOOKA                            
und die VIER im Jeep
Philipp Oberlohr Das Spiel –                
Are you part of The Game? ...
Clemens Maria Schreiner Krisenfest
The Schick Sisters Perfect Day 
Alex Kristan 50 Shades of Schmäh
AUSVERKAUFT
Mojo Blues Band 
The Blues will never die
Stefan Haider Supplierstunde 
Christoph Spörk Daham
Joesi Prokopetz Pest of 
Alexander Geobel 
Rote Lippen reloaded           
Legends of Rock Bohemien                
Rhapsodie – The Music of Queen
Angelika Niedetzky 
Der schönste Tag im Leben 
Boris Bukowski Die schrägsten 
Stories – die besten Songs
Viktor Gernot Schiefliegen
Ulli Bär feat. Maria Ma 
Terzett Es woa schee – 
Hommage an Georg Danzer
Gerald Fleischhacker & Leo Lukas 
Weihnachten is net deppart
Kernölamazonen Kugl & Keks – 
Wer ist Rita Rammler?
The Monroes 
The Live-Kings des Rock’n Roll
Flo & Wisch Hallo Christkind 
Alex Kristan 50 Shades of Schmäh
AUSVERKAUFT
Adi Hirschal & Wolfgang Böck 
Strizzi Lieder
Lydia Prenner-Kasper
Leise pieselt das Reh 
Thomas Stipsits 
Stinatzer Delikatessen
Omar Sarsam OH du Andere!
Thomas Strobl Strobls Weihnacht
Gery Seidl Aufputzt is
Comedy Hirten 
Jahresrückblick 2022 
Gery Seidl Gery mit einem Best of 
und Michael Simonar als Falco forever 
Silvesterparty

BETTFEDERNFABRIK 
Neue Saison startet mit      

echten Krachern

Seit September 2017 heißt es an vielen Abenden 
im Monat „Herzlich willkommen meine Damen 
und Herren, heute Abend bei uns ‚Im Bett‘ mit …“. 
Wir freuen uns, dass wir auch in der 6. Spielsaison 
ein buntes, vielfältiges Programm für Sie zusammen-
stellen konnten. Mit Neuem auf der Kabarett-Bühne: Caro Athanasia-
dis & Erich Furrer, Peter & Tekal, Philipp Oberlohr oder Clemens Maria 
Schreiner. Dazu gesellen sich echte Kracher, wie z. B.  Viktor Gernot, Joesi 
Prokopetz, Alexander Goebel, Stefan Haider oder Alex Kristan.
In dieser Saison wird aber auch musikalisch eine Menge geboten: Die 
Bettfedernfabrik rocken The Schick Sisters, Mojo Blues Band, Bohemi-
an Rhapsodie, Boris Bukowski, Ulli Bär oder The Monroes. Viele weite-
re Künstlerinnen und Künstler sind Ihr sicheres Ticket für einen ge-
nussvollen Abend „all Inclusive“. Denn wie Sie sicherlich wissen, sind 
außer dem Einritt auch der Parkplatz, die Garderobe, Abendessen und 
eine kleine Überraschung inkludiert.  
Ganz besonders ans Herz legen möchte ich Ihnen schon jetzt unsere 
Silvesterparty mit Gery Seidl und seinem eigens für den Jahreswechsel 
zusammengestellten „Best of“ mit anschließendem Auftritt von Micha-
el Simonar als Falco forever. Ein buntes Buffet, grandioses Indoorspek-
takel zu Mitternacht und eine Tombola mit vielen wertvollen Preisen 
gehören zum Silvesterprogramm. Wir sind optimistisch, dass wir den 
Jahreswechsel dieses Jahr wieder „Im Bett“ der Bettfedernfabrik feiern 
dürfen. Apropos: Wir legen großen Wert darauf, dass Sie sich bei uns 
sicher und wohl fühlen, daher arbeiten nur gesunde Menschen für Sie. 
Alle Räume werden auch weiterhin vor jeder Veranstaltung desinfi-
ziert und Sie bekommen einen zugewiesenen Sitzplatz. 
Den aktuellen Spielplan finden Sie auf www.bettfedernfabrik.at. 
Selbstverständlich können Sie auf dieser Seite auch gleich Tickets für 
Ihren gewünschten Programmtermin buchen. Offline geht es freilich 
auch: Unser Kartenbüro im Foyer der Bettfedernfabrik ist am Donners-
tag und Freitag von 17 bis 19 Uhr und am Samstag von 10 bis 12 Uhr für 
Sie geöffnet. Parallel zum Ticketverkauf beraten wir Sie dort auch ger-
ne zu allen Angeboten und Gutscheinen für jeden Anlass.  
Sie planen einen Veranstaltungsbesuch mit Ihren MitarbeiterInnen 
oder Ihren KundInnen bei uns? Eine gute Idee z.B. als Dankeschön für 
die gute Zusammenarbeit oder als Weihnachtsgeschenk – melden Sie 
sich bitte direkt bei mir, damit wir ein für Sie maßgeschneidertes Ar-
rangement zusammenstellen können.
Und um immer am Laufenden zu sein, melden Sie sich am besten noch 
heute für den Newsletter der Bettfedernfabrik über unsere Webseite an. 

Eine gute Zeit, alles Liebe 
Ihre Sabine Hauger

Kontakt: sabine.hauger@bettfedernfabrik.at 
call 0699 19199163 | www.bettfedernfabrik.at 
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Sie hätten gerne, dass Bürgermeisterin Natascha Matousek zu Ihrem seltenen Ehejubiläum persönlich gratuliert? Dann geben Sie 
bitte Ihr Hochzeitsjubiläum am Gemeindeamt bekannt um dies zu ermöglichen. Herzlichen DANK dafür! 

Besondere Glückwünsche gab es für        
Margarethe Erkinger von Amtsleiter Franz 
Hacker und Bgm. Natascha Matousek zum 
99er.

Stichtag für die Veröffentlichung ist der 17.7.2022

Unsere Babies 
sind da! 
Die Marktgemeinde Oberwaltersdorf heißt die 
neuen Erdenbürger herzlich willkommen!

Das Licht der Welt erblickten:

01. Dunja Kos (geb.11.5.2022)

02. Elisabeth Rosa Rigler (geb.17.5.2022)

04. Levi Amauri Streit-Juresic (geb.20.5.2022)

04. Nelio Pöschl (geb.21.5.2022)

05. Samuel Johann Leitner (geb.21.5.2022)

06. Marlene Proszner (geb.13.6.2022)

07. Angelina Peric (geb.21.6.2022)

08. Christian Rosu-Slovenky (geb.6.7.2022)

09. Willig Lena (geb.16.7.2022)

10. Onur Efe Duman (geb.16.7.2022)

Alles Gute!
Bürgermeisterin Natascha           
Matousek gratuliert herzlich zu 
den „runden“ Geburtstagen und 
seltenen Hochzeitsjubiläen

70. Geb. Mag. Peter Trink
70. Geb. Helmut Beigelböck
70. Geb. Franziska Klauninger
70. Geb. Eduard Scheidl
70. Geb. Josef Nemeth
70. Geb. Ewald Josef Kreyci 

80. Geb. Brigitte Bergmayer

99. Geb. Margarethe Erkinger

Goldene Hochzeit                             
Fam. Heilmann, Fam. Szedenik

Diamantene Hochzeit                             
Fam. Lechner

Zur Diamantenen Hochzeit gratu-
lierte Bürgermeisterin Natascha 
Matousek Familie Lechner herzlich

Goldene Hochzeit feierte Fam. Heilmann 50 Ehejahre feierte auch Fam. Szedenik Alles Gute hieß es für Mag. Peter Trink 
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Wochenend- & 
Feiertagsdienste
Praktische Ärzte: 
(8.00-14.00 Uhr, Ordinationsbetrieb: 9.00-11.00 Uhr) 

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab so-
fort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste zu übernehmen. Ist Ihr Sprengel 
unbesetzt (www.arztnoe.at/fuer-patienten/servicewochenenddienste oder www.141.at/noe/suche.html) wenden Sie 
sich bitte an einen dienstbereiten Arzt in einem Nachbarsprengel. 

Wenns weh tut – rufen Sie 1450, Ihre neue Gesundheitsbera-
tung am Telefon. Speziell geschultes diplomiertes Kranken-
pflegepersonal hilft Ihnen sofort am Telefon und gibt Ihnen 

weiterführende Empfehlungen. Nutzen Sie den neuen kos-
tenlosen Gesundheitsdienst, die schnelle, medizinische Be-
ratung Österreichs, rund um die Uhr, sieben Tage die Woche. 

Zahnmediziner: 
Wochenende und Feiertage: August & September, 9.00-13.00 Uhr 

Dr. Andrea FUCHS, Wr. Neustädter Str. 40, 2551 Enzesfeld, Tel. 02256 82190

Dr. Corina-Elena CURESCU, Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn, Tel. 02252 71128

Dr. Lilly KREBS, Josefsthalstr. 8, 2512 Tribuswinkel, Tel. 02252 49819

Dr. Christian DERDAK, Kirchengasse 3, 2492 Eggendorf, Tel. 02622 74480

Dr. Michael LOMOSCHITZ, Schloßplatz 10 , 2361 Laxenburg, Tel. 02236 72266

Dr. Heinrich KADLETZ, Baumkirchnerring 16, 2700 Wr. Neustadt, Tel. 02622 28482

Dr. Felicia BURGER, Badgasse 1, 2552 Hirtenberg, Tel. 02256 65828

Dr. Paul BIBERHOFER, Kirchengasse 1a, 2521 Trumau, Tel. 02253 7150

Dr. Bisera MÜHLVENZL-TUNOVIC, Erzh. Wilhelm-Ring 1-3/5 2500 Baden, Tel. 02252 214554

6./7.8.

13.-15.8.

20./21.8.

27./28.8.

3./4.9.

10./11,9.

17./18.9.

24./25.9.

Wir trauern 
um
Dipl. Ing. Gerhart Kölblinger   
(im 93. Lebensjahr)

Isolde Matlasek     
(im 82. Lebensjahr)

Statistik 
(August 2022)
Hauptwohnsitz: 5.028
Nebenwohnsitz: 863 
Gesamt: 5.893

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Erika Landstetter 
(im 76. Lebensjahr)

Stichtag für die Veröffentlichung ist der 17.7.2022
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für schadstoffarme Druckprodukte (UZ 24), www.fairprint.at
Grasl Druck & Neue Medien, Bad Vöslau, UW-Nr. 715

Apothekenkalender 
Wochenende und Feiertage: August und September

Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser“

Landschafts-Apotheke und Schloss-Apotheke

Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf

Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke

Heiligen Geist-Apotheke und die apoteeke in teesdorf

Triesting-Apotheke, Apotheke zur Weilburg und Paracelsus-Apotheke

Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke

Heilquell-Apotheke, Engel-Apotheke, Unsere Sonnenscheinapotheke

Marien-Apotheke, Schutzengel-Apotheke und Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“

Aktiv-Apotheke, Kur-Apotheke und Trumau Apotheke

Aeskulap-Apotheke und Apotheke „Zum Erlöser“

Landschafts-Apotheke und Schloss-Apotheke

Adressen und Telefonnummern:
Aeskulap-Apotheke, Pfaffstätten, Mühlgasse 1, Tel. 02252 21110
Aktive-Apotheke, Tribuswinkel, Pfarrgasse 11, Tel. 02252 85538
Apotheke „Zum Erlöser“, Bad Vöslau, Hochstraße 25, Tel. 02252 76285 
Apotheke „Zur heiligen Dreifaltigkeit“, Berndorf, Hainfelderstr. 14, Tel. 02672 82224
Apotheke „Zur Weilburg“, Baden, Weilburgstraße 2, Tel. 02252 48403
Apotheke „Zum heiligen Antonius“, Pottenstein, Hainfelderstr. 5, Tel. 02672 82426 
Hl. Geist-Apotheke, Baden, Hauptpl. 6, Tel. 02252 48569
Heiquell-Apotheke, Baden, Antonsgasse 1, Tel. 02252 87125
Engel-Apotheke, Traiskirchen, Dr. Karl Renner-Platz 3, Tel. 02252 526270
Kur-Apotheke, Bad Vöslau, Badner Straße 12, Tel. 02252 70406 
Landschafts-Apotheke, Baden, Hauptpl. 13, Tel. 02252 86315
Marien-Apotheke, Baden, Leesdorfer Hauptstraße 11, Tel. 02252 87147
Paracelsus-Apotheke, Enzesfeld, Schimmelgasse 2, Tel. 02256 81242 
die apoteeke in teesdorf, Teesdorf, Wiener Neustädterstraße 32b, Tel. 02253 80540 
Schloss-Apotheke, Kottingbrunn, Wiener Neustädterstraße 20, Tel. 02252 74960 
Schutzengel-Apotheke, Möllersdorf, Karl Adlitzer-Straße 33a, Tel. 02252 54202
Apotheke „Zum heilsamen Brunnen“, Leobersdorf, Südbahnstr. 7, Tel. 02256 62359
„Unsere Sonnenscheinapotheke“, Bad Vöslau, Industriestraße 12, Tel. 02252 251581
Triesting-Apotheke, Oberwaltersdorf, Fabriksstraße 15-17, Tel. 02253 8860
Trumau-Apotheke, Trumau, Dr. Karl-Renner-Platz 1, Tel. 02253 21627

6. Aug.
7. und 13. Aug.
14. Aug.
15. Aug.
20. Aug.
21. und 27. Aug.
28. Aug.

3. Sept.
4. und 10. Sept.
11. und 17. Sept. 
18. und 24. Sept.
25. Sept.



Oberwaltersdorf erleben
Veranstaltungen August und September 2022

Bewegungs- und Gedächtnistraining im Haus Helene,          
Di, 9 bis 10 Uhr, kostenlos

Spaß mit Bewegung im Haus Helene Dienstag, 15 bis 16 Uhr 

sowie am Freitag, 10 bis 11 Uhr. Kosten 2 € pro Einheit

Jugendzentrum, Donnerstag von 16 - 20 Uhr

Laufend

August 2022
19.
27.
25.-28.

Blutspendeaktion
Ortsspaziergang (1. Teil) mit Toni Pribila
Ausg´steckt is´ im Weingut Hartl

Dienststelle Rotes Kreuz, Sicherzeitszentrale
Treffpunkt: Europaplatz
Trumauer Straße 24

14 – 19 Uhr
17 Uhr 

September 2022
1.
1.-4.
9.
10.
10.
11.
14.
16.
17.
18.
22.
23.
24.
28.

Sommerfahrradkurs für Kinder von 6-12 Jahre
Ausg´steckt is´ im Weingut Hartl
Powerday, Elternverein
Kleine Falken
Ortsspaziergang (2. Teil) mit Toni Pribila
Dirndlgwandsonntag mit Frühschoppen
Pensionistencafé
Galaveranstaltungen 50 Jahre Herrengilde
Galaveranstaltungen 50 Jahre Herrengilde
Festmesse und Frühschoppen 50 Jahre Herrengilde
Elisabeth Engstler Lizzi & Elisabeth (Beginn 20 Uhr)
Gery Seidl HOCHTiEF
Peter & Tekal Was schluckst du…?! – Die Corona Edition
Caro Athanasiadis & Erich Furrer Julia & Romeo

Sportplatz vor dem Jugendzentrum
Trumauer Straße 24
Funcourt Jugendzentrum
Das Loft Familiencafe, Lichtäckerstraße 19
Treffpunkt: Bahnhof
Kirche
VOH, Tattendorfer Straße 8/L2
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Bettfedernfabrik, Kulturstraße 1
Im Bett der Bettfedernfabrik
Im Bett der Bettfedernfabrik
Im Bett der Bettfedernfabrik
Im Bett der Bettfedernfabrik

10 – 12 Uhr
16 - 22 Uhr
9 -12 Uhr 
9 – 13 Uhr
17 Uhr
10 Uhr
15 Uhr
19 Uhr
19 Uhr
9.30 Uhr
18 Uhr
18 Uhr
18 Uhr
18 Uhr
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Bis 30. September zählt jede Minute Bewegung in der freien 
Natur, denn genau so lange läuft noch der Wettbewerb um die 
aktivste Gemeinde, der von SPORTLAND Niederösterreich in 
Kooperation mit spusu und den beiden NÖ-Gemeindevertre-
terverbänden durchgeführt wird. Wie bereits im letzten Jahr 
kommt dabei auch heuer die „spusu Sport“-App zum Einsatz. 
Also „spusu Sport“-App auf das Smartphone laden, in der App 
anmelden und der Gemeinde virtuell beitreten und so viel 
Sport machen, wie möglich! Derzeit liegen wir in unserer Kate-
gorie auf Platz 3

spusu NÖ-Gemeinde-
challenge 2022 



Oberwaltersdorf-Mosaik 
01 Zur „Langen Nacht der Wirtschaft“ lud die Wirtschafts-
kammer Baden Unternehmer und Gemeinden ein. Beim Net-
working gesehen: Bürgermeisterin Natascha Matousek.  
02 Die 5.000er-Marke wurde geknackt! Die Gemeindeführung 
hieß Pálmai Franciska und Oszkó Dániel als Neo-Oberwal-
tersdorfer herzlich willkommen.   
03 Zum runden und halbrunden Geburtstag gratulierten 
Bürgermeisterin Natascha Matousek und Amtsleiter Franz 
Hacker Gaby Wilflinger und Ingrid Haller auf Wolke7. 
04 Die von BH a.D. Dr. Heinz Zimper ins Leben gerufene Sozi-
alaktion „Ein Stück Ferien“ wurde von seiner Nachfolgerin Mag. 
Verena Sonnleitner übernommen und fortgeführt. Der Bücher-
flohmarkt unterstützte die Initiative finanziell mit 1.500 €. Im 
Bild Bgm. Natascha Matousek, BH Mag. Verena Sonnleitner, 
Marianne Edendorfer, Jutta Vasicek und Barbara Poszvek.
05 Den 40. Geburtstag feierte der 1. TC Oberwaltersdorf mit 
einem get-together auf der Tennisanlage, zu dem Obmann 
Georg Schellmann und sein Team auch GGR Ing. Klaus 
Schmid, MBA, und seine Susanne sowie u.a. ASKÖ Obmann 
des Bezirksverbandes Baden Reinhart Gärtner auf der Anlage 
willkommen heißen durften. GGR Ing. Klaus Schmid, MBA, 
gratulierte namens der Marktgemeinde Oberwaltersdorf 
herzlich zum Jubiläum.

06 Yildiz Cuma bietet in seiner kleinen, aber feinen „Stella 
OnIce" am Europaplatz hausgemachtes Speiseeis bester 
Qualität an. Geöffnet ist die Eishütte bis Mitte/Ende Oktober 
Mo bis Fr, 11-21 Uhr sowie Sa, So und feiertags von 10-21 Uhr
07 Der Name Nemeth bürgt in Oberwaltersdorf für hohe 
unternehmerische Qualität und ein besonderes Händchen 
fürs Design: Nach der Georg Nemeth Werkzeugmaschinen 
GmbH eröffnet nun Georg Nemeths Tochter, Natalie Nemeth, 
ihr Kosmetik-Studio im kleinen Center in der Florianistraße 
2, in dem sie nach tel. Voranmeldung unter. 0676 4356180 
zahlreiche Angebote für Sie und Ihn bereithält. Zum gelungen 
gestalteten Kosmetikstudio und großen Erfolg gratulierte 
auch Bürgermeisterin Natascha Matousek herzlich. 
08 Österreichs Bürgermeisterinnen vernetzten sich in Pört-
schach am Wörthersee. Neben Fachvorträgen interessierten 
Mentaltrainings und Workshops. Mit dabei: Unsere Bürger-
meisterin Natascha Matousek. 
09 Unser Siedlerverein Oberwaltersdorf wurde zur 100 Jahrfei-
er des Österreichischen Siedlerverbandes ins Wiener Rathaus 
eingeladen. NÖ Landesobmann Kurt Scharon hieß Obmann 
Ernst Valentin und Obmann-Stv. Josef Tüchler persönlich 
willkommen. Am 25.6. wurde Obmann Ernst Valentin zum stell-
vertretenden NÖ-Landesobmann bestellt. Die Marktgemeinde 
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2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 2,
Tel. 02253/6440, Fax 6380, E-Mail: office@painterman.at

VFassadenVMalereiV Innengestaltung
VBodenbelägeVSonnenschutz

Besuchen Sie uns im Internet: www.painterman.at oder in unserem Schauraum. 

Wir verwirklichen Ihre 
Vorstellungen vom Wohnen. 

ges mbh
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Oberwaltersdorf gratuliert herzlich. 
10  Zum geselligen Frühschoppen luden die Mitglieder des 
Pfarrgemeinderats auf den Europaplatz um sich den Ober-
waltersdorferinnen und Oberwaltersdorfern vorzustellen 
und mit ihnen ins Gespräch zu kommen. 
11  Die Bettfedernfabrik – allen voran Vzbgm. und Taufpate 
Günter Hütter – lud gemeinsam mit Harry Diem, Inhaber 
des CasaNova Vienna und der Praterbühne, 200 Newslet-
terabonnentInnen der Bettfedernfabrik zum gelungenen 
Abend in die Praterbühne. Dort wurde gerade die ORF-
Show „Tafelrunde“ aufgezeichnet und so genoss man 
gemeinsam den lauen Sommerabend mit bester Unterhal-

tung durch Gerald Fleischhacker, Malarina, Gernot Kulis, 
Tricky Niki und Lydia Prenner Kasper. 
12 Wir sind ökologische Vorbildgemeinde! Für die weit-
reichenden Maßnahmen wurde Oberwaltersdorf nun die 
höchste Auszeichnung von „Natur im Garten“ zuteil, der 
„Goldene Igel“.
13 Im Rahmen des Sommerfests des Roten Kreuzes sagte 
Bürgermeisterin Natascha Matousek allen Kräften für 
ihren ganzjährigen Einsatz herzlich danke. 
14 100 Jahre NÖ wurde mit einer Reihe Festveranstaltun-
gen im ganzen Bezirk gefeiert. Zum Auftakt trafen die 
Ortschefs einander in der Bezirkshauptstadt Baden. 
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EAT | PLAY | LIVE

FONTANA.AT

Ihr Haubenlokal in Oberwaltersdorf! 

FONTANARestaurant
Mittwoch bis Sonntag

11.30 bis 22.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung unter 
office@fontana-restaurant.at

ÖSTERREICHISCHE
K L A S S I K E R
N E U  I N T E R P R E T I E R T
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